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DIE ZEIT DER KÖNIGE 
Es ist wichtig, zu erkennen, dass die physischen Nachkommen Abrahams nicht 
sündhafter sind als irgendwelche anderen Menschen auf der Welt. Jeder, der auf 
der Erde lebt, ist in Sünde geboren und wir sind alle verdorben und elend. 
Römer 3:1-23 
Nachdem sie etwa 400 Jahre lang im Verheißenen Land waren, sandte Gott 
einen weiteren Mann zum Volk Israel: den großen Propheten Samuel. 1. Samuel 
3:19-21 
Als Samuel alt geworden war, ernannte er seine beiden Söhne zu Richtern in 
Israel. Wir können hier wieder die Sündennatur des Menschen erkennen, denn 
diese beiden Söhne lebten nicht mit dem Herrn, sondern pervertierten die 
Gerechtigkeit und wurden vom Volk Israel abgelehnt. 1. Samuel 8:1-5 
Gott hatte nie gewollt, dass Israel ein irdisches Königreich sein sollte; vielmehr 
war es sein Wille, dass er in Form einer Theokratie über das Volk herrschen 
würde. Verse 6-22 
Israel sollte der Hüter der Offenbarung Gottes und das Volk sein, aus dem der 
Messias hervorgehen würde. 5. Mose 7:6-8; Johannes 1:1-14; Römer 3:1-2 

Jesus Christus ist der Messias für alle Menschen auf der Erde. Israel hat 
keinen exklusiven Messias; Jesus ist in diese Welt gekommen um alle 
Menschen zu erlösen! Johannes 3:1-18 

 

Allein die Tatsache, dass Gott jemanden salbt, bedeutet noch nicht, dass sich 
diese Person im vollkommenen Willen Gottes befindet. Gott gab Saul eine 
Salbung, aber Stolz, Habgier und Eifersucht bewegten Gott, sie wieder zu 
entfernen. 1. Samuel 9:1-3; 10:1, 9-11; 28:15-19 
David wurde der zweite König in Israel. David liebte den Herrn und lebte als 
junger Mann in seinen Geboten, wurde jedoch mit der Zeit verdorben. 2. Samuel 
11:1-27; 12:1-14 
Salomo war der dritte und letzte König, dem es gestattet war, über alle Stämme 
Israels zu regieren. 1. Könige 11:1-13 



DIE GETRENNTEN KÖNIGREICHE ISRAELS 
Nachdem das Volk Israel gegen Gott rebelliert hatte, verließ es seinen 
vollkommenen Willen und trat ein in seinen zulassenden Willen, der voller 
Katastrophen, Zerstörung und Schmerzen ist. 1. Könige 11:26-40; 12:1-20 

DER NÖRDLICHE TEIL DES VERHEISSENEN LANDES GEHT 
VERLOREN  
Das nördliche Königreich bestand nur etwa 250 Jahre bevor es im Jahr 721 v. 
Chr. vom Assyrischen Reich eingenommen wurde und viele der Bewohner 
Israels in die Gefangenschaft weggeführt wurden. Das nördliche Königreich gab 
es danach nie wieder. 
Die Zeitspanne von Josuas Eintritt in das Verheißene Land bis zur Zerstörung 
des nördlichen Königreichs umfasste um die 650 Jahre. Sie haben es nie 
geschafft, die Dinge richtig zu machen obwohl Gott ihnen 250 Jahre Zeit gab. 2. 
Könige 17:1-23 

DER VERLUST DES SÜDLICHEN KÖNIGREICHS  
Gott schenkte dem südlichen Königreich weitere 134 Jahre um nach dem 
Niederfall des nördlichen Königreichs Buße zu tun. Doch die Sünde beherrschte 
auch die Stämme Juda und Benjamin und sie mussten auf dem harten Weg 
lernen, dass Gott nicht sentimental ist: das Verheißene Land konnte nur gehalten 
werden wenn das Volk mit Gott leben würde. Nachdem Gott einmal das Gericht 
ausgeübt hatte, war es zu spät. 2. Chronik 36:8-20 

ISRAEL VERLOR DAS VERHEISSENE LAND    
Die Überreste der 12 Stämme haben nie die Tatsache akzeptiert, dass sie es 
vermasselt haben und dass Gott ihnen das Land nie wieder zurückgeben würde. 
Also träumen sie seit den letzten 2.535 Jahren von dem Land und haben es 
immer gewaltsam einzunehmen versucht, es aber nie geschafft, es festzuhalten.  

Es gab in den Jahren, als Jesus im Verheißenen Land lebte, Juden, die 
dem Talmud und der Kabbala folgten und glaubten, dass Jesus der 
erwartete Messias sei, der gekommen sei um ein physisches Königreich 
Israel wieder aufzurichten. Sie versuchten, ihn gewaltsam zu nehmen und 
ihn zum König zu machen, doch er reagierte nicht darauf. Jesus 
wiederholte immer wieder, dass sein Königreich nicht von dieser Welt 
sei. Johannes 6:14-15; 18:33-37 

 

Nirgendwo in den vier Evangelien spricht Jesus davon, das Verheißene Land für 
das jüdische Volk wiederherzustellen; stattdessen lag sein gesamter Fokus 
immer darauf, über Sünden Buße zu tun, von neuem geboren zu werden und 
sich auf das Leben nach dem Tod vorzubereiten, wenn wir in die Ewigkeit 
eintreten. Matthäus 28:18-20 



WAS KÖNNEN WIR DARAUS LERNEN? 
Gott ist nicht sentimental. Sein Sohn Jesus Christus hat laut und deutlich gesagt, 
dass jeder, der von einem Leben in Heiligkeit und Gehorsam abweicht, damit 
rechnen muss, dass die Salbung Gottes von ihm genommen wird und dass 
diese Person oder Gemeinde beiseite geschoben wird. Offenbarung 2:1-7 
Es gibt nur einen Weg, um als Christ zu leben, der Gott liebt – und das ist ein 
Leben in täglicher Buße und Heiligkeit. Offenbarung 3:14-22 
Erinnere dich: Es ist nicht so wichtig, wie du dein Leben nach deiner 
Errettung beginnst, sondern es kommt darauf an, wie du es zu Ende führst! 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 


